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BIAJ-Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 
Arbeitsmarkt im Juni 2012 (Ländervergleich): 
5,153 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" (SGB III und SGB II)1 
4,473 Millionen Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen – 176.000 (3,8%) weniger als im Juni 20112 
2,809 Millionen registrierte Arbeitslose – 84.000 (2,9%) weniger als im Juni 2011 
Veränderungsraten (registrierte Arbeitslose) in den Ländern (Juni 2011 – Juni 2012): 

Männer und Frauen: –9,2% in Sachsen bis +1,5% in Rheinland-Pfalz 
Frauen –10,7% in Sachsen bis +1,0% in Rheinland-Pfalz (Bund: -3,6%) 
Männer: -8,5% in Berlin bis +2,0% in Rheinland-Pfalz (Bund: -2,3%) 

 unter 25 Jahre: -13,0% in Sachsen bis +24,0% im Saarland 
70,9% der Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert (Juni 2011: 72,2%) 

Im Juni 2012 wurden von der Statistik der BA insgesamt 2,809 Millionen Arbeitslose registriert, 
84.000 bzw. 2,9% weniger als im Juni 2011. Vor einem Jahr, im Juni 2011, konnte die Bundesagentur 
für Arbeit noch einen Rückgang von 255.000 im Vergleich zum Vorjahr berichten. Von den 2,809 
Millionen Arbeitslosen waren 817.000 (29,1%) im Rechtskreis SGB III und 1,992 Millionen (70,9%) 
im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (vgl. dazu auch Tabelle 2, Seite 7, mit den entsprechen-
den Länderdaten) Als Arbeitsuchende waren im Juni 2012 insgesamt 4,937 Millionen Frauen und 
Männer registriert, 239.000 (4,6%) weniger als im Juni 2011. Die von der Statistik der BA ermittelte 
„Unterbeschäftigung ohne Kurzarbeit“ betrug im Juni 2012 3,814 Millionen, 246.000 (6,1%) 
weniger als im Juni 2011. 

Nach vorläufigen, hochgerechneten Daten hatten im Juni 2012 768.000 (arbeitslose und nicht arbeits-
lose) Frauen und Männer Anspruch auf das beitragsfinanzierte Arbeitslosengeld (SGB III) und 4,473 
Millionen Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Bereinigt um die Zahl der etwa 88.000 sog. Aufstocker 
(Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II) hatten im Juni 2012 etwa 5,153 Millionen 
erwerbsfähige Frauen und Männer Anspruch auf Arbeitslosengeld (SGB III) bzw. Arbeitslosen-
geld II, 160.000 (3,0%) weniger ein Jahr zuvor. (vgl. BA-Monatsbericht, S. 20)  

Ländervergleich (Juni 2011 - Juni 2012) 
- In Westdeutschland (zehn Länder) wurden 26.000 (1,3%) weniger Arbeitslose registriert als im 

Juni 2011, in Ostdeutschland (sechs Länder) 59.000 (6,4%) weniger. (vgl. Tab. 1/Abb. 1, S. 3) 
- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Ländern (Juni 2011 – Juni 2012) 

reichen von –9,2% in Sachsen (Rang 1) und –8,0% in Berlin (Rang 2) bis +0,9% in Nordrhein-
Westfalen (Rang 15) und +1,5% in Rheinland-Pfalz (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle ziv. Erwerbspersonen) reichen im Juni 2012 von 3,4% 
in Bayern bis 12,0% in Berlin. (Bund: 6,6%)  >>> 

                                                           
1 SGB III und SGB II, bereinigt um die Zahl von rechnerisch etwa 88.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die 

ergänzend Arbeitslosengeld II erhalten ("Aufstocker"). Abweichungen durch Rundungsdifferenzen möglich. 
2  siehe Tabelle 3, Seite 8 (Juni 2012: von der Statistik der BA hochgerechnete Daten) 
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- 70,9% der registrierten Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (Juni 2011: 
72,2%) In den 16 Ländern reicht der Anteil der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeits-
losen von 55,0% in Bayern und 59,8% in Baden-Württemberg bis 81,2% in Berlin und 83,0% in 
Bremen. (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, Seite 7) 
Die Zahl der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeitslosen sank im Vorjahresvergleich (Juni 
2011 – Juni 2012) um 97.000 (4,7%). Die Veränderungsraten in den Ländern reichen von -10,9% 
in Sachsen bis +0,7% in Rheinland-Pfalz. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 2, Seite 8)  

- Im Juni 2012 hatten 4,473 Millionen Frauen und Männer im Alter von 15 bis 65 Jahre und ein 
Monat (!) Anspruch auf Arbeitslosengeld II (erwerbsfähige Leistungsberechtigte), 176.000 
(3,8%) weniger als im Juni 2011 (Altersgrenze bis Ende 2011: 65 Jahre). Die (vorläufigen) 
Veränderungsraten in den Ländern reichen von –7,3% in Thüringen bis –1,7% in Nordrhein-
Westfalen. Zum selben Zeitpunkt, im Juni 2012, waren 1,992 Millionen Frauen und Männer als 
Arbeitslose im Rechtskreis SGB II registriert. Dies entspricht einer Quote von 44,5%. (Juni 2011: 
44,9%) In den 16 Ländern reicht die Quote der arbeitslos registrierten Arbeitslosengeld II-
Empfänger/innen von 38,3% in Hamburg und 40,5% in Berlin (Juni 2011: 44,2%! Während die 
Zahl der erwerbsfähigen Leistungsberechtigten in Berlin um lediglich 2,4% sank, wurde die Zahl 
der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeitslosen um 10,6% gesenkt!?) bis 48,1% in Nordrhein-
Westfalen und Brandenburg. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 3, Seite 8)  

Frauen (Tabelle 1a/Abbildung 1a, Seite 4) 
-  Im Juni 2012 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 3,6% (49.000) weniger arbeitslose 

Frauen registriert als im Juni 2011. (Veränderungsraten Frauen: Ostdeutschland –7,1%; West-
deutschland –2,0%). Zur Entwicklung der Veränderungsraten siehe Abbildung 5. (Seite 10) 

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 
betrug im Juni 2012 46,9%. (Juni 2011: 47,2%) Der Anteil der Frauen reicht im Juni 2012 in den 
16 Ländern von 43,5% in Berlin bis 49,3% in Bayern. (Juni 2011: von 43,2% in Berlin bis 50,1% in 
Bayern) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den 
Ländern reichen von –10,7% in Sachsen (Rang 1) bis +1,0% in Rheinland-Pfalz (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bez. auf alle weiblichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im Juni 2012 
von 3,6% in Bayern bis 11,1% in Sachsen-Anhalt. (Bund: 6,6%)  

Männer (Tabelle 1b/Abbildung 1b, Seite 5) 
- Im Juni 2012 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 2,3% (35.000) weniger arbeitslose 

Männer registriert als im Juni 2011. (Veränderungsraten Männer: Ostdeutschland –5,8%; 
Westdeutschland –0,6%) (vergleiche dazu auch die Abbildung 5, Seite 10) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den 
Ländern reichen von –8,5% in Berlin (Rang 1) bis +2,0% in Rheinland-Pfalz (Rang 16) (verglei-
che dazu auch die Abbildung 1b, Seite 5) 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle männlichen zivilen Erwerbspersonen) reichen im Juni 
2012 von 3,2% in Bayern bis 12,9% in Berlin. (Bund: 6,6%)  

Arbeitslose unter 25 Jahre (Tabelle 1c/Abbildung 1c, Seite 6) 
- Im Juni 2012 wurden 0,3% (abs. 665) mehr junge Arbeitslose (unter 25 Jahre) registriert als ein 

Jahr zuvor. Die Veränderungsraten der Zahl der Arbeitslosen im Alter von unter 25 Jahren reichen 
von –13,0% in Sachsen bis +24,0% (!) im Saarland.  

Vergleich zum Vormonat: Die registrierte Arbeitslosigkeit ist im Juni 2012 im Vergleich zum 
Vormonat (genauer: von Mitte Mai bis Mitte Juni) um 46.000 gesunken, der geringste absolute Rück-
gang in einem Juni seit Juni 2002 (und vergleichbar mit dem Juni 2009). (vgl. Abbildung 4, Seite 9)  
Die Zahl der Arbeitsuchenden betrug im Juni 2012 4,937 Millionen, 15.000 mehr als im Vormonat 
Mai.   
 Fortsetzung (Tabellen und Abbildungen) auf Seite 3 von 10 



Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 06/2012

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

Juni 2011 Juni 2012 absolut in v.H. Juni 2012

1 Sachsen  219.208 198.993 -20.215 -9,2% 9,4   14

2 Berlin  230.360 211.914 -18.446 -8,0% 12,0   11

3 Mecklenburg-Vorpommern  101.530 95.033 -6.497 -6,4% 11,2   13

4 Niedersachsen  267.391 253.125 -14.266 -5,3% 6,2   3

5 Brandenburg  137.701 131.256 -6.445 -4,7% 9,8   12

6 Thüringen  98.895 94.453 -4.442 -4,5% 8,1   16

7 Hessen  181.289 175.172 -6.117 -3,4% 5,6   6

8 Schleswig-Holstein  99.739 96.563 -3.176 -3,2% 6,6   1

9 Bremen  37.472 36.502 -970 -2,6% 11,0   4

10 Hamburg  71.852 70.269 -1.583 -2,2% 7,4   2

11 Sachsen-Anhalt  133.963 131.309 -2.654 -2,0% 11,1   15

12 Baden-Württemberg  217.191 213.013 -4.178 -1,9% 3,7   8

13 Bayern  234.818 231.225 -3.593 -1,5% 3,4   9

14 Saarland  33.761 33.778 +17 +0,1% 6,6   10

15 Nordrhein-Westfalen  720.747 727.470 +6.723 +0,9% 8,0   5

16 Rheinland-Pfalz  107.424 109.030 +1.606 +1,5% 5,2   7

Westdeutschland*  1.971.684 1.946.147 -25.537 -1,3% 5,7   

5 ostdeutsche Länder*  691.297 651.044 -40.253 -5,8% .

Ostdeutschland **  921.657 862.958 -58.699 -6,4% 10,3   

Bundesrepublik Deutschland  2.893.341 2.809.105 -84.236 -2,9% 6,6   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0612  
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 06/2012

Land         Arbeitslose (Frauen) Veränderung Alo-quote***  

Juni 2011 Juni 2012 absolut in v.H. Juni 2012

1 Sachsen  104.771 93.569 -11.202 -10,7% 9,3   14

2 Berlin  99.520 92.213 -7.307 -7,3% 11,0   11

3 Mecklenburg-Vorpommern  45.179 42.210 -2.969 -6,6% 10,4   13

4 Thüringen  48.650 45.650 -3.000 -6,2% 8,4   16

5 Niedersachsen  128.310 120.978 -7.332 -5,7% 6,4   3

6 Brandenburg  63.932 60.308 -3.624 -5,7% 9,5   12

7 Hessen  87.832 83.623 -4.209 -4,8% 5,7   6

8 Schleswig-Holstein  45.567 44.153 -1.414 -3,1% 6,4   1

9 Sachsen-Anhalt  64.124 62.137 -1.987 -3,1% 11,1   15

10 Bayern  117.563 114.106 -3.457 -2,9% 3,6   9

11 Baden-Württemberg  107.300 104.233 -3.067 -2,9% 3,9   8

12 Saarland  16.135 15.900 -235 -1,5% 6,8   10

13 Bremen  16.819 16.587 -232 -1,4% 10,6   4

14 Hamburg  31.677 31.425 -252 -0,8% 6,9   2

15 Nordrhein-Westfalen  337.157 337.699 +542 +0,2% 8,0   5

16 Rheinland-Pfalz  51.633 52.125 +492 +1,0% 5,3   7

Westdeutschland*  939.993 920.829 -19.164 -2,0% 5,7   

5 ostdeutsche Länder*  326.656 303.874 -22.782 -7,0% .

Ostdeutschland **  426.176 396.087 -30.089 -7,1% 9,9   

Bundesrepublik Deutschland  1.366.169 1.316.916 -49.253 -3,6% 6,6   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0612
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Arbeitslose Frauen in den 16 Ländern: Veränderung
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Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 06/2012

Land         Arbeitslose (Männer) Veränderung Alo-quote***

Juni 2011 Juni 2012 absolut in v.H. Juni 2012

1 Berlin 130.840 119.701 -11.139 -8,5% 12,9   11

2 Sachsen 114.437 105.424 -9.013 -7,9% 9,4   14

3 Mecklenburg-Vorpommern 56.351 52.823 -3.528 -6,3% 12,0   13

4 Niedersachsen 139.081 132.147 -6.934 -5,0% 6,1   3

5 Brandenburg 73.769 70.948 -2.821 -3,8% 10,1   12

6 Bremen 20.653 19.915 -738 -3,6% 11,4   4

7 Hamburg 40.175 38.844 -1.331 -3,3% 7,8   2

8 Schleswig-Holstein 54.172 52.410 -1.762 -3,3% 6,9   1

9 Thüringen 50.245 48.803 -1.442 -2,9% 7,9   16

10 Hessen 93.457 91.549 -1.908 -2,0% 5,5   6

11 Baden-Württemberg 109.891 108.780 -1.111 -1,0% 3,6   8

12 Sachsen-Anhalt 69.839 69.172 -667 -1,0% 11,1   15

13 Bayern 117.255 117.119 -136 -0,1% 3,2   9

14 Saarland 17.626 17.878 +252 +1,4% 6,5   10

15 Nordrhein-Westfalen 383.590 389.771 +6.181 +1,6% 8,0   5

16 Rheinland-Pfalz 55.791 56.905 +1.114 +2,0% 5,1   7

Westdeutschland* 1.031.691 1.025.318 -6.373 -0,6% 5,6   

5 ostdeutsche Länder* 364.641 347.170 -17.471 -4,8% .

Ostdeutschland ** 495.481 466.871 -28.610 -5,8% 10,5   

Bundesrepublik Deutschland 1.527.172 1.492.189 -34.983 -2,3% 6,6   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0612
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Tabelle 1c

Arbeitslose im Alter von unter 25 Jahren unter 25

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 06/2012

Land        Arbeitslose (unter 25) Veränderung Alo-quote***

Juni 2011 Juni 2012 absolut in v.H. Juni 2012

1 Sachsen  18.877 16.417 -2.460 -13,0% 8,1   14

2 Brandenburg  12.303 11.420 -883 -7,2% 9,7   12

3 Mecklenburg-Vorpommern  9.584 9.033 -551 -5,7% 10,4   13

4 Bremen  3.394 3.199 -195 -5,7% 8,8   4

5 Sachsen-Anhalt  11.633 10.993 -640 -5,5% 9,6   15

6 Hessen  17.964 16.991 -973 -5,4% 5,1   6

7 Niedersachsen  24.198 23.340 -858 -3,5% 5,2   3

8 Thüringen  7.334 7.189 -145 -2,0% 6,6   16

9 Rheinland-Pfalz  11.902 11.953 +51 +0,4% 4,7   7

10 Schleswig-Holstein  10.319 10.446 +127 +1,2% 6,5   1

11 Berlin  20.320 20.845 +525 +2,6% 13,0   11

12 Bayern  18.918 19.677 +759 +4,0% 2,4   9

13 Hamburg  4.732 4.976 +244 +5,2% 5,3   2

14 Nordrhein-Westfalen  64.779 68.601 +3.822 +5,9% 6,9   5

15 Baden-Württemberg  15.010 16.162 +1.152 +7,7% 2,4   8

16 Saarland  2.875 3.565 +690 +24,0% 6,4   10

Westdeutschland*  174.091 178.910 +4.819 +2,8% 4,6   

5 ostdeutsche Länder*  59.731 55.052 -4.679 -7,8% .

Ostdeutschland **  80.051 75.897 -4.154 -5,2% 9,6   

Bundesrepublik Deutschland  254.142 254.807 +665 +0,3% 5,5   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0612  
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Tabelle 2

Registrierte Arbeitslose nach Rechtskreisen (SGB III und SGB II) insgesamt

(sortiert nach Anteil des Rechtskreises SGB II im Juni 2012 in v.H.; aufsteigend) 06/2012

Land Registrierte Arbeitslose im Juni 2011 Registrierte Arbeitslose im Juni 2012  
 davon:   davon:

SGB III SGB III  

1 Bayern  234.818 100.994 133.824 57,0% 231.225 104.066 127.159 55,0% 9

2 Baden-Württemberg  217.191 84.553 132.638 61,1% 213.013 85.622 127.391 59,8% 8

3 Rheinland-Pfalz  107.424 38.162 69.262 64,5% 109.030 39.289 69.741 64,0% 7

4 Thüringen  98.895 29.970 68.925 69,7% 94.453 30.392 64.061 67,8% 16

5 Hessen  181.289 53.195 128.094 70,7% 175.172 53.525 121.647 69,4% 6

6 Schleswig-Holstein  99.739 29.118 70.621 70,8% 96.563 28.865 67.698 70,1% 1

7 Saarland  33.761 9.113 24.648 73,0% 33.778 9.966 23.812 70,5% 10

8 Niedersachsen  267.391 74.658 192.733 72,1% 253.125 73.450 179.675 71,0% 3

9 Hamburg  71.852 18.983 52.869 73,6% 70.269 19.755 50.514 71,9% 2

10 Brandenburg  137.701 36.395 101.306 73,6% 131.256 36.151 95.105 72,5% 12

11 Mecklenburg-Vorpommern  101.530 24.982 76.548 75,4% 95.033 24.861 70.172 73,8% 13

12 Sachsen  219.208 52.322 166.886 76,1% 198.993 50.252 148.741 74,7% 14

13 Nordrhein-Westfalen  720.747 174.704 546.043 75,8% 727.470 182.078 545.392 75,0% 5

14 Sachsen-Anhalt  133.963 32.902 101.061 75,4% 131.309 32.853 98.456 75,0% 15

15 Berlin  230.360 37.845 192.515 83,6% 211.914 39.889 172.025 81,2% 11

16 Bremen  37.472 6.207 31.265 83,4% 36.502 6.189 30.313 83,0% 4

Westdeutschland*  1.971.684 589.687 1.381.997 70,1% 1.946.147 602.805 1.343.342 69,0% 

5 ostdeutsche Länder*  691.297 176.571 514.726 74,5% 651.044 174.509 476.535 73,2% 

Ostdeutschland **  921.657 214.416 707.241 76,7% 862.958 214.398 648.560 75,2% 

Bundesrepublik Deutschland  2.893.341 804.103 2.089.238 72,2% 2.809.105 817.203 1.991.902 70,9% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0612
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Tabelle 3
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und Arbeitslose im Rechtskreis SGB II insgesamt
(sortiert nach Rate der arbeitslos registrierten Alg II-Empfänger/innen in v.H.; aufsteigend) 06/2012

Juni 2011 Juni 2012  
Land

Alg II-
Empf.

Alo
SGB II  

1 Hamburg  135.896 52.869 38,9%  132.042 50.514 38,3%  -2,8% -4,5% 2 2

2 Berlin  435.308 192.515 44,2%  424.690 172.025 40,5%  -2,4% -10,6% # 11

3 Baden-Württemberg  322.125 132.638 41,2%  302.854 127.391 42,1%  -6,0% -4,0% 8 8

4 Bayern  319.719 133.824 41,9%  301.243 127.159 42,2%  -5,8% -5,0% 9 9

5 Schleswig-Holstein  161.750 70.621 43,7%  158.757 67.698 42,6%  -1,9% -4,1% 1 1

6 Niedersachsen  439.203 192.733 43,9%  420.133 179.675 42,8%  -4,3% -6,8% 3 3

7 Hessen  290.375 128.094 44,1%  281.871 121.647 43,2%  -2,9% -5,0% 6 6

8 Sachsen-Anhalt  237.084 101.061 42,6%  225.658 98.456 43,6%  -4,8% -2,6% # 15

9 Saarland  56.483 24.648 43,6%  54.153 23.812 44,0%  -4,1% -3,4% # 10

10 Thüringen  156.024 68.925 44,2%  144.671 64.061 44,3%  -7,3% -7,1% # 16

11 Rheinland-Pfalz  161.120 69.262 43,0%  156.527 69.741 44,6%  -2,9% +0,7% 7 7

12 Bremen  67.846 31.265 46,1%  66.602 30.313 45,5%  -1,8% -3,0% 4 4

13 Sachsen  345.608 166.886 48,3%  322.120 148.741 46,2%  -6,8% -10,9% # 14

14 Mecklenburg-Vorpommern  159.003 76.548 48,1%  150.879 70.172 46,5%  -5,1% -8,3% # 13

15 Nordrhein-Westfalen  1.153.252 546.043 47,3%  1.133.627 545.392 48,1%  -1,7% -0,1% 5 5

16 Brandenburg  208.452 101.306 48,6%  197.597 95.105 48,1%  -5,2% -6,1% # 12

Westdeutschland*  3.107.769 1.381.997 44,5%  3.007.810 1.343.342 44,7%  -3,2% -2,8% 

5 ostdeutsche Länder*  1.106.171 514.726 46,5%  1.040.925 476.535 45,8%  -5,9% -7,4% 

Ostdeutschland **  1.541.479 707.241 45,9%  1.465.615 648.560 44,3%  -4,9% -8,3% 

Bundesrepublik Deutschland 4.649.248 2.089.238 44,9%  4.473.425 1.991.902 44,5%  -3,8% -4,7% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
(1) revidierte Daten (Alg II) nach einer Wartezeit von drei Monaten
(2) von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete Daten (Alg II)
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0612
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*    Änderung der Begriffsbestimmung "Arbeitslose" in § 16 SGB III. Abs. 2 (neu) lautet: "Teilnehmer an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik gelten als nicht arbeitslos."
**   am 01. Januar 2005 trat das SGB II in Kraft
***  ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA) (ab 2007: neu berechnete Arbeitslosenzahlen); eigene Berechnungen (BIAJ)

Veränderung der Zahl der registrierten Arbeitslosen im Juni
(bis 2004: Ende Mai - Ende Juni; seit 2005: Mitte Mai - Mitte Juni)

Bundesrepublik Deutschland Juni 1997 bis Juni 201
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